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Sie Waffen str SerWndignnz .
Einigungsdemonstkakionen im Humboidlhain . — Neue Verhandlungen .

LIesenstindgebnnlt
der Seillnec Arbe letschast.

5 « Anschluß an dir gestrige Wnnbaebnng der Echwartzkodsf »
and >. <k. V. . Nrbciter strömten brnie die Arbeiter « ad Arbrtte -

rinnen der im Reeden Berlin » belegenen Betriebe im Hambaldt -

tzoin zu ei . er gnvnltigen vlostenkundgrbnng gusammen il »

« achten an die stunperttausend Teilnehmer on ' oeseu »

gewesen fein , olle erfüllt van dem eine » Gedanken� durch

Zusnmm ras chluß der proletarifchea Front

dem Brudermord ein Ende zu setze «.

Bei Beginn der Bersominlung erstattete die gestern gewühlte

ftommifrion , die bekanntlich au » Brrtrelrrn der B. ' ehrheit »»

sozialisten , dcr Unabhiingigrn , der rcpolutionärrn Lbleuie und

br » SfartakuSbunde » besteht , Bericht über ihre gestrigen Ber -

Handlungen mit der Regirrung . Ben scch » Tribüne » sprachen

dt » Mitglieder der Äammisfion zu den Massen .

Wie die iLeweguiig entstanden ist , erklärien sie , ist gestern
schon gesagt worden . Wir stehen gcgcnwSriig im Bruder -

krieg , alle diejenigen , die am Schraubstock und an der Hobel -
stank zu genieinjanieiii Arbeit , n gezwungen sind . Wir sind Cbcgncr
geworden au » politischen Tissercnzcn . Tiefer Zustand

ist unhaltbar . Nur allein die sozialistische Nepublik kann

« n » retten . Wir haben mit ollem , wa » un » zu Eiebate steht , da -

für einzutreten . Wa » aber jetzt passiert , kann nicht mehr uniere

Lacbe sein und wir müssen verlangen , dah die Masse eingedeuk

lhrer Aufgabe sein wll , die lic in der jetzigen Zeil zu erfüllen hat .
Wir wollen eine Tinigung . dazu sind heute nicht allein die Be -

triebe der S. S. G und der Firma Schwartzkopsf , sondern sämt -

llche Betriebe de » Norden » und der angrenztiiden Bororte zu -

sammenpetietc » . Schon heute früh gingen un » Mitteilungen von

den Arbeiiern der Firma Borfig und der Munitiun « »

und Wasfrnsabriken zu , datz sie unser Borychcn be -

grüsscn ui d mit un » eine » Veisle » sind . Wenn die Führer nun

nicht für e' i . e E. irigimg zu haben sind , so wird die Einigung

gegen ihren Will - n zustande kommen . Wir haben da » Be -

streben , gegen d' e Reaktton zu kämpien . nicht aber gegen die

eigenen ÄroeilSbrüder .

Sein Tropfen Arbeltrrtlut darf mehr dergosse » werdet «.

E » ist nicht unsere Aufgabe , den politischen Parteien hier

Borschrifien zu machen , da » ist Lache der Organisationen , da »

mögen sie um « sich auiinache » . Wir wollen den Br » derkr >rg

gegeneinander im Augriidlick vermieden sehen , denn schon jetzt

greift er aus da » Reich über tmd droht zu einer Erfahr für die

gesamte Arbeiterschait zu werden .

Wir stehen auf dem Ltandpnnkt , daß die Tifferenspunkie

gum grohcn Teil durch d' e Führer geschaffen sind , gleichviel ,
welcher Richtung . Nun wollen wir aber alle » zurückweisen , » a »

un » trennt und die Enngung hindern könnte Unser erster Weg

war zum Zentral rat ; dort wurden unsere Bestrebungen

begrüht Tarauf begaben wir un » zum Berliner Bezirk » -

gor st and der U S P und ee wurde ein neuer Borichlag

gemacht , der bei einigem guten Willen al « verhandlung »basi »
dienen und zu einem Wassenstilkstand führen kann .

Tie Pethfreiheit ist eine Errungenschaft der Revolution und

darf nicht durch die Rebolnlion unterdrückt werden . SS mu�

ein Mitielweg gefchossen werden , dem alle zustimmen können . Run

wollen wir u. i » erneut zu einer friedlichen Temonstration zusam -
mensinden , nm durch tinsere geschlossene Masse ans Regierung

und Führer einzuwirken . Wir gehen obne Waisen , bewnhl ,

dast auch dl « Loidaicn un » al » ihre Arbeitsbrüder erke ».

nen und unser Bestreben billigen . Ter morgi ? « Tag soll unS

Wieder auf dic ' cm Platze versammelt sehen , in dcr Hofsuung , dah

dem Biulvergiehen e n Ende gemacht ist .

Im Namen des Parleivorstandc » der Unahhöngigcn Parle !

begrnstlc Genosse Hermann Rndlke len gestrigen Befchlnss » nd

die hciiligc secinonsUalion dcr Arbeiierfchaft . E » ergebe sich —

so führte er anS — ein neuer AnZblick in eine andere Zeil . Ta» ' -

tnigr,
wa » ihr an « vollem Herzen zum Beschluß erhoben

Ht, war dal » Beltrebc » der Le it u uo der U uabbSuaig « n

Partei dam ersten Tage an . Ihr alle �visjt . hast die

Einignnglverhandlungen unserer Partei an dem Llarrsinn ein »

zelner Führer scheitcrlen . Heute , wo da » Gewicht der Masse in

die Wngschale fällt , wird sich keine Regierung , keiner , der sich noch

Sozialist nenn » , diesem Gedanken widersetzen können . Gemein

samer Aamps gegen die Reaktion soll un » verbinden . Schon

Lassalle rief un » zu : » Die Arbei ' er sind der Fei », auf dem die

stirrhe der gukunfi erbaut wird " . Zeigen wir un » dessen würdigt
Tie Nndustricarbeiler haben zu ber Revolulien im Jahre >tM8 ihr

Beste » gegeben , die Arbeiter und Soldaten sind im Jahre >913 mit

ihrer ganzen Person für die Errichtung der soziotiilischen Repiiblit

eingeireten . sie müssen nnn die Frnchlc ihrer Arbeit ernten . Zur

jetzigen Stunde , wo so viel « Murschenlebev ans dem Spiele liehen
können wir nicht lange Tcballen Pflege ». Wir alle wolle » ge -
loben , den Brndelkampf einzustellen , ein jeder sein Beste » zu tun ,
um Blutvergieben zu verhindern , und » » » alle wieder auf den

Boden de » Erfurter Programm » stellen , da « die Herzen
von Millionen entflammt und für den Soz ! ali » m» » gewonnen hat .

E » lebe die gccinigte Arbeiterschaft ! Es lebe die reitoluln *
nSre völkerbcfreiende Sozialdemokratie l

Nach Schluß dcr Versammlung ordnclen sich die Anwesenden

zu gewaltigen Temonstration » zügen , die unier Beraniragung von
Tafeln , die zur Einigkeit der Arbeiter aufforderten , nach dem

Jauern der Stadt zöge ».

Der Schrei nach Sin�un ? .
Tie Arbeiterschaft der Firma S. A w l e i u s ch u. <S e. ( 3000

Persoueu ) . verkauft den sofortigen Rückt . itt von Ebert , Scheide -

mann , Elchhorn , Ledebonr und sümtllcher kompromittierten

Führer . Tie Freiheit und bo » Blut unserer Brüder Ist un » zu

teuer , » « die Sonderlnterrssen unfühlger Führer zu uuterstützeu�

Die Hovd . und Kopfarbeiter .

I « . :

Sugel » Luplow , « trnwe , Schirmer , Tschrsch , Grau , Brückner ,

Ulme , Sommer , Schlüter .

Tie Fnnkllonäre der Firma Hasse u. Werde haben folgende
Entschließung gefaßt :

. Um Tausenden von Proletariern da » Leben zu erhalten .
sind die BerteancnSlcule oller politische » Richtungen der Werke
Karl Hasse u. Werde zu der einmütigen Ansicht gekommen , daß
di « komproimtticrten in Regierungsstellen dcfindstchen Personen
beiderlei Richiunge » die Ursache de » Bruderzwiste » sind und au »
diesem Grunde Ihre Armier sofort niederzulegen haben . E » wird

gefordert , daß die auf prolelarischem Bode » stehenden Parteien
die RegierungSsicllcn paritätisch besetzen . Fall » eine Partei
diese » ablehnt , hat sie keinen Anspruch mehr , al » Klasscnvcrtrc -
lung der Arbeiter zu gellen . Diese Resolution ist dem Zentral -
rat sowie den Vorständen beider sozialdemokratischen Parteien
übersaiwt worden und auch dem Spartakusbund . "

Die Funktionäre de » SOOll Personen starken Glühlampen¬
werke » dcr A. E. G. haben folgende Protestresolution an den

Zentralrat gesandt :
Tie vcansiragten de » obcnstchcnden Betriebe », die beiden soz .

Richtungen angehören , richten an den Zcnlralrat da » dringende
Ersuchen , da » gegenseitige Bekämpfen dcr Arbeiterschaft sofort zu
beenden und durch Schassung eine » Kabinett » , in dem alle soz.
Parteien vertreten sind , Ruhe und Ordnung wieder herzustellen .

Tie Arbeiter » nd Arbeiterinnen der Firma Beermann
beschlossen folgende Resolution :

Die heule am V. i . 1010 Im Gciverksck ' aftShauS versammelten
Arbeiter und Arbrltcrinucn aller politischen Richtungen der
Sozialdemokratie der Firma C. Bcermann sind zu der ein -
müligen Ansicht gekentme » , daß sie den Brndcrinord entschieden
verurteilen . Sie sind der Meinung , daß die bisherigen Führer
aller dmi Richlnngen sofort zurückzutreten haben und andere »
Genossen , die da » verlrancn der Arbeilerschasl besitze », Platz zu
mad &e » haben . Tie Pres . frciheit Ist wiederhcrzujlcllen . Diese
Rasckuiwti u« ' rde «yusti mutig aiigetxmmru .

Der Wille der Arbeller .
Der Ruf nach Bersländigilna wird immer lonter . im »

widerstehlichcr . Tie Beweaung ist nicht mehr auf Berlin
beschrankt wo Betrieb ans Betrieb einmütig ohne Unter »
schied D « iozialistiscl >en Varreirichtiing fordcin , daß dem
Brnderkrieg Einhalt getan werde . Än « dem Reich « schallt
der gleiche Ruf . Bayern » Ministerpräsident , die Regierung
BraiinschweigS , die unabhängigen Minister Sachsen »
fordern Verhandlungen . Wa ? die Arbeiter der A. E. G.
uiid bei Tchmartzkopssschen Werke begonnen haben , wächst
sich zu einer gewaltigen Äundgebung de » wahren Willen »
de » oenlichen Broietariat » an » .

Schon erschiikkt da » Bürgertum . Die Reaktionäre
hatten e » stch schon so idmß ausgemalt , wie sie Hand in
. Hand mit dcr Neaieruna Ebert - Scheidenian » unter dem
Oberkominando RoSles die revolutionären Arbeiter nieder »
werfen würden . Da » Weitere , die Nestauration und Wieder - -

Herstellung ihrer eigenen Macht , würde sich dann schon
finden .

Jetzt machen ihnen die Arbeiter einen
Strick durch die Rechnung .

Deshalb Hetzen sie die Regierung zu schärferem Vor -
gehen .

Keine Verhandstingen . Vcrhängnna de » Belage »
rungSzustande » . Errichtung von Standaerich -
t e n fordert das alldeutsche Tcknndblatt . die „ Täal . Rund -
schau " . Blut soll slicßen , immer noch Blut , ein Meer von
Blut soll die Arbeiter , die Sozialisten voneinander trennen .
damit das Bürgertum mit den getrennten Massen um so
leichter fertig werden kann .

Mit allen Mtilcln werden daS Biiraertnm und die
RechlSsozialisten von der reaktionären Presse ausziiputschen
versucht . Alle möglichen und unmöglichen Absichten werden
der U. G. V. D. angedichtet . Nun . die U. S . V D. will
nickt » andere » , al » die Masse der Arbeiter
will : Eine Neaieruna . zu der alle sozialistischen Parteien
da » Vertrauen haben , dast sie die Sache der Arbeiter mit

Energie , und Uneri ' chrockenheit zum Sieze führen will , die
nicht mit dem Bürgertum paktiert , nicht die Vertreter der
alte » Gewalten gegen die Arbeiterschaft zu den Waisen ruft ,
sendern die es versteht , durch ihre klare , ehrliche , kott -
iequente sozialistische Politik die gesamte Arbeiterklasse zu
ihrer Unterstütziinß zu vereinen . Wir wollen k e i n e R i ch-
tung ausschließen , wir wissen , daß die Arb - ' iter »
massen der alten Partei ebenso da » Recht haben an der
Sicherung » nd Fortführung der Revolution durch ibre
VertraiienSiiiänner teilzunehnien . wie die Arbeiter der an »
deren Parteien . Versagt eine Partei , verringert sie ihre
Miiivirknng , dann werben die Arbeiter wissen , wie sie die
Störer zu behandeln haben .

Da « und da » allein ist e». worum es sich im gegen »
wärtigen Moineut handeln kann . In friedlichen Zeiten
treten in parlamentarischen Ländern an » wirklich ge -
geringeren tlrsochcit Minister , die Mißerfolg gehabt haben ,
ziirück . Hier , wo e » sich um die größten Tinge hand - tt . um
sein ober Richlsein der Ncvolntion » nd de » Sozial : S' iiuS .
soll an kleinen irraktionSinteressen der Sieg der A. keiter
' cheitern ? Da » m ü s s e n die Arbeiter , das w e « d v n sie
zu verhindern wissen .

In der Rieienkundgebiing , die heute früh im Humbosdt »
bain für Verständigung stattgel » » den - hat , an der aäe Be »
triebe de » Norden » teilgeuoiuuie » haben , hat die Eint »
a II n g v k o m in i s f I o A der A. E. G. und der Schoaitz -
kopff - Werke Bericht erstattet . Der neue Versuch der U. . S . P.
D. , z » Verhaudluiigeu zi� gelangen , hat jubelnde Zusti . n-
» Hing gefiiuden . Tic . stoniwisfion wird im Namen des Bcr -

uier Proletariat » aller Richtungen dem Zent rairat
die WillcnSkuubgebung der Arbeiterschaft überbringen .

�
ci ,lir " " denkbar , daß der Zentralrat über

dicicn Vorichlag leichthin binweggrht . Dazu würde er zu
große Verantwortung a » f sich laden . Er hat die Wahl , den
Bruderkrieg fortzusetzen » nd damit die Znkuiift der deut -
schen , sozialistischen Revolution zu gefährden , den alten Ge »
walten wieder tut M,utn au «uetlieiiut . oder «kipt d » » , SÄ l u I *

ii vff *



ein ( SfnSe jn machen , die droletarische Ein »
heitsfront herMstellen und damit ein Werk de ? Rettnna und
des Geil » zu beainnen . �ürSozialistenaihtesda
gar keine Wahl ! '

Die Arbeiter aber müssen fortführen� was sie
veaonnen haben . Zie dürfen nicht eher ruhen und rasten .
als bis sie ihren Willen allen Widerständen , woher immer
sie kommen « zum Trotz durchgesetzt haben .

Der wez zum Zrledeu .
Um die jetzige Regieruna zu stürzten — so erklärte das

Mstrize Extrablatt des . . Vorwärts - — dazu bedürfe e »
keiner Maschinengewehre und keiner Handgranaten , keine »
Leichenhügels in den Strahen Berlins . Dazu bedürfe eS
nur der friedlichen Einwirkung auf die Köpfe — wenn das
Volk befehle , werde «die Regierung gehorcliea . Aber vor
dem „ V erbrechertum der Gtratze - räume sie nicht
ihren Platz .

Ein wertvolle » SinnestänbnisI Der «iDorwrirt »- be .
trachtet also die Mallen der Berliner Arbeiter und So ! »
baten , die sich gegen die Regierung erhoben haben , als . . ver »
brecliertum der Ttrahe - . Er will die Oekfentlichkeit Glauben
machen , dak nur dieienigen , die mit bewaffneter Hand

aogen die bestehende Nenieruna vorgehen ihre Geaner seien .
Er erklärt sich zwar theoretisch dafür , dast die Rcaierung
ibren Platz räume , wenn da » Volk e » wolle . Er überüebt
aber aeflissenilich die Tatsache , dast immer drrifere Mossen
de » Volke » . , vor allem da » arbeitend » Bolk Berlin » ohne

Unterschied de�Pcirteirichhing sich gegen die Regierung
Ebrrt - Tcheidemann erbeben und in ihrem Rücktritt die

eiwriqe Möglichkeit zur friedlichen Lösung de » Konfliktes
leben . Nur das konterrevolutionäre Bürgertum ist gegen
dielen Rücktritt . E « braucht diele Regienina al » Kulisse .
um sich gegen die Arbeiterschaft zu organisieren , sich in den
Besitz der staatlichen und militärischen Machtmittel zu setzen
und die Errungenschaften der Revolution zunichte zu machen .

Der „ Vorwärts - siebt diese Tatsache nicht . Er will sie
nicht sehen , denn er und diesenigen . die er unterstiitzt . haben
jede ssiihluiig mit dem revolutionären Proletariot . jede
Gemeinschaft mit der Revolution verloren . Nur an » dieser

Talsache lierau » wird hie Un/reheutrlichkeit ver -

ständlich , das ; der . . Vorwärts - den Kernpunkt des politischen
Konfliktes in dem Gegensatz zwischen . . Volkswillen " und

„ Verbrechertum - erblickt .
. So steht »er Konflikt — erttiirt er wörtlich — uns darum

bleiben aN « Vermittlungsversuch » aussichtslos . E » geht fetzt auf

Birgen oder Brrchcn , da » wird sicher jeder ichvn yemerlt haben ,

und jeder wir » sich de » Sprichworts erinnern , bah , wo gehobelt
wird , auch Späne fallen .

Wa » wir erleben , ist entsetzlich trmirlg und schmachvoll . Aber

wir niiissen durch , und mit Zimperlichkeit wird man einer Lage .
wie der gegenwärtigen , nicht Her ? . Dessen i st sich auch
die ReichSregicrung vollkommen bewu ht , sie

weih , daß sie jetzt nur eine Aufgabe Und

P s l i ch t b a t : zu siegend -

Diese Worte , die an » dem Lexikon Ludendorsf »
enwommen zu sein Ickzeinen . wird sich die Berliner Arbeiter -
schait für alle Koiten merken müssen . Sie zeigen mit aller
wünschenswerten Deutlichkeit , dast die Regierung Ebert -

Sckreidemann und ihre joiirnalistisck >en Klopsscchter keine

Verständigung de » Proletariot » . sondern die

Erhaltung der politische » Mack ' t auch gegen den Willen deS

Proletariats anstreben . Diele Leute sehen nicht , dah in den

Reihen ihrer eigenen Parteigenossen eine starke Gegen -

bewcgung gegen die kompromittierten Männer

in der Regierung eingesetzt hat . und dast In dem -

selben Mäste , wie die militärischen Kampsmitte ! der Regie -

ritng und Hinzusübriing unaufgeklärter Truppen und An -

Werbung gegenrevalniionärer bürgerlicher Banden schein -

bar znnchme » ihr moralische » Ansehen , ihr Clinda -

ment in den arbeitenden Massen mit rasender Schnelligkeit
abnimmt . Mag sein , dast , wenn Herr Noske zum Sturm kom .

mandiert , der Sieg kür kurze Zeit in ihren Händen bleibt .

Aber dieser Sieg würde ein Pyrrhussieg sein ! �cder

Rest von Vertrauen seitens der Arbeiter , der gesamten
Arbeiterschaft , ohne Unterschied der Parteirichtung .
würde diirck , diese » Vorgehen vernichtet sein . Und die ganze

Krgft , die in der revolutionären Arbeiterklasse steckt , all «

Kraft , die jetzt noch gehemmt und gebunden ikt würde sich

unaufhaltsam gegen diesenigen richten , die ol » Agenten de »

Bürgertum » in verblendetem Machtdünkel die Gewehre

gegen doS arbeitende Volk richten , um der bürgerlichen
Gegenrevolution Tür und Tor zu öffnen .

Die Bewegung zur Einigung , zur Berfländigung inner »

halb des Proletariat », die sich in den letzten Tagen in ver »

stärktem Mäste in Berlin und im Reiche bemerkbar macht .

ist der einzige Weg zur Lölu ng der letzigen

Krise der Revolution . Widersetzt sich die Regie -

rung Eberi - Tchcidemann dieser Bewegung , hält sie fest an

ihrem militaristischen Mac ' tdünkel . so wird da » Berliner

Proletariat , da » Proletariat de » ganzen Reickw ? zeigen dast

es noch starke Reserven und Susterst wirksame

Machtmittel hat . um dem Häullein verblendeter Poll -

tiker . die sich heute an die Macht klammern , se ' nen Willen

aufzuzwingen .

' '
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Ae ZruderkaNpse .
Sie Ich teste rei in der letzten Nacht hat nicht den Umfang

der vorherigen �age angenommen . Obwohl hie Negierungs -
fruppen im Laufe des Nachmittags all « Borkehrungen getroffen
hatten , da » Gebäude de « Mosfe - Berlage » . den Haupt -

stütz ?unkt der revolutionären Arbeiter und Soldaten , zu nehmen ,
ist ihnen dies bisher nicht gelungen .

ES fanden während der Nacht lediglich Plänkelelen statt . Die

AegierungStruppen hatten sich im Laufe de » Nachmittag » von

allen Seilen an das Gebäude herangearbeitet . Sie haben einig «

Häuser in der Umgebung besetzt , um auf diese Weise die Ver »

teidiger leichler unter Feuer nehmen zu können . Auch auf einem

Dache ist ein Maschinengewehr aufgesirUt , mit dem da » M' osse «
gedäudc bestrichen werden soll . In der Nähe sind auch Flammen -

werfer aufgestellt . Driitus Motkenbuhr soll den Angriff
leiten . Die Besatzung hat daö Gebäude aber nach wie vor in ihrer

Hand und alle Angriffe , hie während der Nacht unternommen

wurden , sind abgeschlagen worden .
Sin grösterer Angriff fand auf bqk

Wolfsfche Trleßraphenburea «

statt . Di « Angreifer näherten sich mit einem Panzcrautomobll
von der Schützenslraste und nahmen das Gebäude unter Feuer .
Die Besatzung hatte zwei Benvundete zu beklagen . Durch da »

heftige Maschinengewchrfeuer der Verleidiger muhten die An ,

g reifer bald da » Feld räumen . Ei « haben Verlust an Dosen und
Verwundern crtotten . mau sieht auf den Straften noch die Blut -
spuren . Die GefchästShäuser der Eharialtenstrast « habe « durch
den Angriff wieder beträchtlichen Schaden erlitten Viele Schau »
fenster sind zertrümmert , an den Fassaden sind vroste Mauerstück «
herouSgcschosscn . Im Laufe de » vormltlag » fanden
keine Kämpfe statt . Ullstein und Schert find ebenfalls noch
im Besitz der Verteidiger .

Auch in der Nähe de »

verwärtSgebäude »

haben sich in her letzten Nacht Kämpf « abgespielt . Abend » gegen
tz Uhr erschienen Ncgierung » » nippen in der Lindenstrast « und ver .

such ! «» den Verteidigern da « stark besetzt « Gebäude zu enlerihcn .
Der Angriff miftglflckte .

Sonst ist die Nacht ziemlich ruhig verlaufen . E »
wurde wieder an einigen Stellen grschosien . vor ollem in der
Wilhelm st rast « , am Brandenburger Tor und vor
dem RcichSlagDgebäude . Die Ursachen dieser Schieste -
reien gaben fast immer die RegicrungStruppen selbst . E « befinde »

sich unier ihnen victe junge Leute , denen e » mizusrhen ist , dast
sie noch selten mit einem Gewehr zu wn hatten . Die Soldaten .
die im Felde waren , die lange Jahre in der sozialistischen Be -

wogung stehen , und den ganze » Plunder de « Militari » ' « » « am
eigenen Leibe erlebt haben sind erstanni darüber , dast von diesen
jungen Oeu ' cn so leicMfcrtn m i der Waffe umgegangen und da «
Leben vieler Menschen gefährdet wird . Viel « Soldaten finden
e » unerklärlich , dast jemand , der da « entsetzliche Morden « n

Felde mitgemacht ha ! , dem da » Dlutvcrgiesten bi » in di « Tiefe

seiner Seele vcchastt geworden war , sich jetzt auf «iiimal . wo
da « Morden glücklich beendet ist , bereit findet , auf « igen «
Brüder zu schiestcn .

Es scheint übrigen » , al » wolle die Regierung « inen richtigen
Krieg » rousch entfache », ähnlich wie e « 1014 van der Hahenzollern -

Negierung au » geschrhcn ist . Gestern abend , kurz vor Mitter -

nacht sausten 4 Maschinengewehrwagcn mit Pferden bespannt
die E Hausseestraste entlang . Sie scheinen von Pankow gekom »
mcn zu sein . Auf dem Wagen hotten stahlbehelmte junge Sol -
baten Platz genommen und saiigen KriegSlieder , gleichsam al »

ging « e » einem srisch - fröhlichem Kampf « entgrgen . Kur » darauf
kam ein Lastauw angesaust , vollgepfropft mit bewaffneten Sol -

baten . Auch diese sangen im vorübersausen fröhtiche Kampfe » -
lieber . Di « an den Strastenkreuzungen » ersammelten Soldaten

fastte der Zorn ob diese « gefährlichen Treiben » .

Die anziehenden Truppen wurden von den Insassen der

Maikäfer - Kaserne mit lauteun Jubel begrüstt . In der

Maikäser - Kasern « scheint überhaupt allerlei vorzugehen . Wir

berichteten bcreÄ » darüber , dast von dort die Bevölkerung in der

heraulfordernften Weise provoziert wird . Sobald sich In der Nähe

Menschen ansammeln , erscheint «in bewaffneter Trupp und treibt

st « mit Schreckschüssen auseinander . Au » den Fenstern hängen

schwarz - weist - rote Fahnen und Schilder mit Schmähschriften gegen
Liebknecht . Die Bourgeoisie scheint hier mit allen Mitteln für
ihre konterrevolutionären Zwecke zu werben . An « wird von ver -

schieden «» glaubwürdigen Zeugen mitgeteilt , dast hn Lauf « de »

gestrigen Nachmittag « ganze Körbe mit Wein in die Kaserne ge -
wandert sind . Auch Berge von Torten wurden herboigeschleppt .
Traurig , dast sich Soldaten durch solche Mittel für den Bruder -
moih werben lassen . /

Di « Studenten scheinen fetzt Scheidemann ganz ergeben

}u
sein . Man sah sie al » Slrastenoedner auftreten und für die

iegierungSsozia listen Propaganda machen . Jetzt sind st « von der

Strasse vcrschvnnden . Sie holwn Gewehre und Handgranaten
und rüsten zum Niederwersen der Revolution . Schon kann man

eiwge dieser Herren bewasfnet durch di « Straften ziehen sehen .

Aufruf des Kommandanken au die VeoZlkeruug .
Berlin , v. Januar . sAmtlich . {*. II . ) Der Erste Kom -

Mandant von Grost - Brclin , Ktawunde , richtet an die Bevölkerung
Grost - Berlin » folgenden Avvell :

Berlinerl Die Reichtr , gierung hat mir da » Amt de » Ersten
Kommandanten von Grost - Berlln übertragen , mir dem ' Befehl .
die össenliiche Ordnung wirderhcrjsustellrn . Helft mir l Ich
kann die schwere Ausgabe nicht erfüllen , wenn Ihr nicht folgende
Weisungen befolgt :

Ersten » : Die Anordnungen der Megierungttruppen gelten
für Jedermann .

Zweiten » : Ter Verkehr auf den Slrasten ist möglichst
l einzuschränken . Frauen und Kinde ? soll « « » u Haut «

PAUL CASSIRER VERLAG

Sozia/itthche SchrifUn ,

, zur Revolution

K ARL KAUTSKY
Habsburgs Glück and Ende .
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Dm BuA van » Kairpf 4m bkissonasstLte »

iwJ Ja » Revolution in cker ' Jim * Ommmmm » * ! *

| Canabo " - Behandlungsstelle
für Hanilcldeu .

I Aentiicher Leiter ; SanlUUtnl Or. Wollt
Borlin , BUlowetr . 12, part . Berührte NouerflnOune (t ). R. H. ) ,

Tel . ; LÜUOw 9604. Spülverfahran mr BetcitikUnt von
>prech *t 12-2. 6-4, Sonntag « 11- L AusfiUonap x ehren . Kitlarrhe « .

, Proapekl « . WMsaM

tnrwn . W find Kämpfe hn « angr . M de » « » inemanp De De
Leben einstehen kann .

Tritten » : Waffen zu tragen ist nur den Trupp « »
und Personen gestattet , welche von der ReichSregierung oder der

Kommandantur die Genehmigung dazu hoben . Alle anderen

werden im Betretunglfalle festgenommen , eniwaffner und be -

straft werden .
Ktawunde , Erste , Kommandant von Grost - Berlin .

Kundgebungen gegen die Regierung .
Leipzig , 10. Januar . Der Leipziger Arbeiter - und Solbate »

rat nahm in seiner gestrigen Sitzung «ine Eiiischiiestung an , die

sich gegen die Regierung Ebert - Echeidemann

richtet , und die dir Arbeiter - und Soldatenrät « Deutschland » er -

sucht , gegen die jetzige Regierung Stellung » u nehmen und deren

schleunigst « Beseitigung zu fordern .

5ör die Einigung .
Au bs ? HandlungSgestilsen . Teckimfer . Privatanaestessten

beibrriri Geschlecht « wird folgender A „ f r u t eriasien :

„ Die Revolution ist In Gekalir . Di « Tchutztruppen de «

KapitatiemuS beginnen sich wieder zu sammeln , um in -

mitten eines blutigen Bruderkampse « der Arbeiter die ? l »f -

erstehung seiner Macht zu feiern . Auch die Kopfarbeiter

dürfen nicht länzier dulden , hast in Beriin

Arbeiter gegen Arbeiter sch testen . Di « ? oli -

darität der Kops - und Sandarbeiter must in diesem Augen¬

blick zur Tat » Verden . Darum . Kollegen , Kosieginnen . sorgt

stosiir . dost die Einigkeit unter der Arbeit -

nestmerschaft wieder hergestellt wird . Bekennt Euch

zu dem trefflichen EinigungSvorschiag der

A r b e i t e r v o n d e n S ck w a r tz k a p f f - u n d A- E. G. »

Werken . Am persönlichen Ehrgeiz kompromittierter

Sfüheor , die sich an ihr « Aemter klammern , darf die Ge -

lchlossenheit des Proletariat » nicht scheitern , um ihretwillen

kein Tropfen Arbeiterblute » fliesten . Erscheint Sonn -

tag . den 13 . Aanuar . i Uhr mittag » , zur

Demonstration am Lustgarten . Tie Waffen

nieder i », Bruderkamipfl Euer gemeinsamer Gegner ist der

KapitaliSmu » . � _ _ _ _
A. Aushättse ? . Karl Bubsitz . sisntz Schmibt .

Dr . Psirrmann . �

Wer ist für die Regierung ?
Wir erwähnten in unserer gestrigen Morgennnmmer bereit !

dast die Firma Goerz ihre Arbeiter aufgefordert hat , sich bewasf .

nen zu lassen und die Regierung zu unterstützen . Jetzt wird un !

noch ein weiterer Fall pittgeteilt . der schlagend beweist , dast da »

ganz « vorgehe » der Regierung bei den Kapitalisten freudig «

Zustimmung findet . Die Direktion der Vallonhüllen ,

fabrik Tempelhof forderte ebenfall » am Montag und am

Dien « tag ihr Personal auf . für die Regierung und gegen Spar ,

«aku » zu demonstrieren . Die Arbeiterschaft liest sich arnh dazu mist «

brauchen , stellte sich in Gruppenkolonnen auf , um nach der Stadt

zu ziehen .

I « der Perfammlanz der aebektlfafen Puchbrnckee wurde .
wie un » berichiiornd miigeieilt wird , noch folaendcr A' - iraq
angenommen : Die arbeitslosen Buchdrucker richten die Auf -
korberunz an den Gauvorstand , an die Prinzipal « mit der
Foiderung heranzutreten und zu verlangen , dast auf se übe -

fchättigle Gehilfen ein weilerer Gehilfe ein -

gestellt wird . Di « gestern genannten Punkte L. 3. 4 und 6 wurden

gleichfalls angenommen , während Punkt l durch den oben erwäh . r -
- en rntrag ersetzt wurde . De In Punkt t zu Griiude For¬

derungen sind al » Material dem Arbelt »losenrat überwiesen
worden .

Ter Arbeitrrttirnvrrein „ Freie Turneeschaft Schlnhokz " fMit .
glird d. Arbeiterturnerbnndc » ) vcrniistnltet am Sonnabend , den
ll . Januar lvlv , 8 Uhr , abend » . In seinem vcreiiiSIokal Kasack

( früher Wcndt ) am Bahnhof Eehönholz , eine Gedächtnisfeier für
keine im Felde gefallenen Turngenossen und ladet hiermit alle

Angehörigen , sowie Freunde und Gönner des verein » herzlichst
ein . — Ferner beabsichtigt der verein «ine Schüler und Schülerin -
nenak ' teilung zu gründen und bittet dir Eltern , welche ihre Kinde ,

zum Turnen schicken möchten , dieselben während der Turnstunden
Dien » tag » und Freitgg ». von 8 —- lO lthr , abend » . In der oberen

Schulhalle der ». Gemeindeschule am Hautotterplatz . anzumelden .

tebensmMeskalevder -
Mlkchltesernn «. vom Freitag , den 10. Januar , ab , werden

bi » auf weitere » folgende Milchmengcn » » » gegeben : Auf die
> I - Karte n l Liier , ans die id ll - . Karten äl Liter , auf die
8 k - Korten IS Liter , auf die IZ H- Karten K Liter , auf die
( ll - uns C ll - Karten M L ter . Die Krankenkartrn , Tonderkarlen
und Lieferscheine werden voll beliefert .

i — — — _

Avs de » OcganilafiotiflL
Achtung ! Hohen - Reuenderf . Am Sonnabend , den 11. Januar , .

abend » Uhr , findet in dem Letal von Habermann , am Bahn -
Hof Stolpe , eine öffentlich « Frauenversammlung für Hohen -
Neuendorf und Umgegend statt , in der Frau Reichelt lBerlin )
referieren wird . Der Gruppenführer .

Frei , Jnzendl vrt » » r » ppe Lichtenberg ! Am Freitag , den
10. Jannor , abend » 7 Uhr findet im Jugendheim , Dossestr . ti .
? w» Versammlung statt Tage » oroming : Die politisch «
Lage. Referent M. Kern , Korreferent F. Fricke . All « Jugend -
sickien . die Interesse an der Bewegung haben , sind elugelatzen .

Aerontwortlich lur di » Redahlion : Illtred W I « t « v P. N- uhölln . - »
Bruch d»r Lindendiucker »! und »»tIaa «g«l,lli »o! t m. v. H. ,

Echissbaurrdamm l ».

Verdienst
dl «I «l »Ich , >>tek Ve,i <»»1 ,et
r to «»hlli « »AI m» will «tt « S o>! eJ -
dcwokrvtlo ' . Näliere - nurch
H« 14ri =b . CUrlaucaburic , M»»f -
»chridnlraBe 45.

SpeziDlorzt
I. Hesl . , Hera - FreeoBloidea .
- alvarsan - Karcn . blulnnltrtuch .
Schnell «ii : llefreinn . » vi » anvieck .
Krankhjiten . («r Hsravfkao * iu

kiäxti

. . . . .. . . . .. .

Spx U- U 5- 7. So»»«. Il - L

Photjapparafc !
Klnoapparai «! Er»tl . Bf#ck «n»tr . «.

10 Sotenlraucn

K*iio »r >ira5 « St.

4000 StttCk

Herren-Anker-UIiren
mit Lfnchlblati , Radiampvnkten i Zeigern m» Sekunde

llietoMU 7 . 50 « . „ ' Ä
Wihreod des »«» «» Krltgti «Hlloocdtcli kc«t «ii > k«» Llirt

Kelch « Auswoftl I Harren . Armband¬
uno Hamen - Uhren .

Ooutechlands Uhren - Mrnufaktur

Leo Frank , Borlin C 19,
H BeuthstraSe 4.

Aul F! »n»nj »rbfn , da Vcr*i - i - ( i «leiig »D ■» tUs «


	Seite
	Seite

